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In Deutschland wurden im Zusammenhang mit der Energiewende die Landkreise, Städte und Gemeinden verpflichtet, einen Teil ihres Strombedarfs durch Windkraftanlagen zu decken. Nahezu allerorts schießen nun Windräder wie Pilze aus dem Boden.
Die österreichische Nachrichtenplattform Report24.news schlägt mit ihrem Artikel vom 20. Oktober 2026 Alarm hinsichtlich der Gefahren durch die Windkraft. Der Bericht mit dem Titel: „Massiver Überschuss an Windstrom – 40.000 Haushalte ohne Strom, Haus abgebrannt!“ zeigt anschaulich auf, wie verwundbar das deutsche Stromnetz hinsichtlich Stromschwankungen ist, wie sie der Wind nun mal mit sich bringt. Nicht nur Flauten lassen demnach viele Haushalte ohne Strom dastehen, sondern auch Überproduktionen. Am 18. Oktober 2026 löste ein massiver Überschuss an Windstrom verschiedene verhängnisvolle Kettenreaktionen durch Überspannungen aus. Report24 schreibt: „Ein niedergebranntes Wohnhaus, explodierende Netztechnik und zehntausende Haushalte ohne Strom: Eine massive Überspannung hat in Schleswig-Holstein verheerende Schäden angerichtet. Dabei erzeugten die Windkraftanlagen im Norden kurz zuvor gewaltige Strommengen – insgesamt produzierte die Region mehr als dreimal so viel Elektrizität, wie sie verbrauchte.“

Berichtet wird als Folge der Überspannungen von zahlreichen kaputten Heizungen, Waschmaschinen, Kühlschränken, sprich Haushaltsgeräten aller Art. Auch öffentliche Einrichtungen blieben nicht verschont. Fazit von Report24: „Jeder zusätzliche Windpark benötigt Netzanschlüsse und ausreichende Übertragungskapazitäten. Die wechselnde Stromerzeugung verlangt zudem ein leistungsfähiges Netzmanagement. Der Ausbau der erneuerbaren Energien zieht damit milliardenschwere Investitionen in die gesamte Infrastruktur nach sich. Diese Kosten gehören zur Rechnung der Energiewende – auch wenn sie in den schönen Erzeugungsstatistiken kaum eine Rolle spielen.“  Sprich: Diese Kosten wurden schlichtweg verschwiegen, die Steuerzahler einmal mehr hinters Licht geführt.
von hm.

Mehr zum Thema:
Windräder: Grüne Ideologie und schwarze Wahrheit
www.kla.tv/39801
Dubioser Umweltschutz: Windräder statt Wald
www.kla.tv/15075


Quellen:
https://report24.news/massiver-ueberschuss-an-windstrom-40-000-haushalte-ohne-strom-haus-abgebrannt/
https://infotakt.kla.tv/p/windkraftwerke-in-den-wind-gesat
Das könnte Sie auch interessieren:
#Infotakt - www.kla.tv/infotakt

#Windraeder - Windräder - www.kla.tv/Windraeder

#ErneuerbareEnergie - Erneuerbare Energie - www.kla.tv/ErneuerbareEnergie

#Energiewende - www.kla.tv/energiewende
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· was die Medien nicht verschweigen sollten ...
· wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
· tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv
Dranbleiben lohnt sich!
Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo
Sicherheitshinweis:
Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.
Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!
Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung
Nutzungsrecht:  Standard-Kla.TV-Lizenz
Kla.TV produziert alle Sendungen ehrenamtlich und ohne Gewinnabsichten. In der Verbreitung unserer Produkte durch Sie liegt unser einziger Lohn! Mehr unter www.kla.tv/licence
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